
Intelligenz - Vlatt zur Naibacher Aeitung
^°- 79.

Dienstag den 2. J u l i 1833.

vermischte ^erlautbarunZen.
Z. L53. (z) 3ir. 494.

V e r l a u t b a r u n g .
Am »3. s. M . Ju l i , Morgens um 9 Uhr, wird

in dem Dorfe 3cl'.ei'ollg5et, die hude des Caspar
Sch^ufch.'g mtt den daraus befindlichen Früchlen,
entweder im Ganzen eder stucklvcisk, auf sechs nach«
einander folgende Jahre verpachtet, und gleichzei-
tig auch eine Kuh und ein Schwein gegen gleich
laare Bejahlung öffentlich rersttügert ireröen.

Die Pacht. und Kauflustigen werden daber
zur zahlreichen Erscheinung eingeladen, uno tö ton»
ncn die LicitaticnsDcdingnisse hlcr täglich in icn
vormittägigen Stunden eingesehen werden.

B^irksgecicht Ponovilscd am 25. Jun i iL52.

Z. L57. (») ilä I . Nr. 142N.
F e i l b i e t u n g s - E d i c t .

Vom Bezirksgerichte Wippach wird hiermit
csscntlich bekannt gemacht: Es sere über Ansuchen

'der Eheleute Johann und Anna Brolt ina von Sa»
pusche. »regen zuerkannt schuldigen s)3o st. c. 8. c.,
die öffentliche Feildi^tung der, dc« (Zhclcuien An«
drcas und Tdei-efia (^t ldi l l zu Rapusche eigenthüm-
lichen, auf ,955 ft. M . M . gerichtlich gcfchähten,
der Glundberrsch^fl Wippach , 6u!̂> Ruli,cal G^und.
buchK.'I'amo I I . , Nr . 6L7, Urv. I^oliu 4^5,
Rcct. Nr. i o ^U dinftbaren, in Sapulcte unccr
60ns. ^ahl »6 behausten 17^72 hübe und rücksicht«
lichen Realitäten/ im Wege der Oxeculion bewil-
l iget; auch sê .en hierzu drei Felll)ietungslagsavun-
gen, nämlich: auf den 6. August/ 9. September
und 9. October 0. I . , jedesmal von Frühe 9 !-is
'2 Uhr in I^aca ier Realitäten zu Lcipuschc mit
dem Anhange deraumt worden, dah t>,e Pfcmo.
realitäten dci der erslen und zn?eiten Feilbletung
"ur um oder über den SchähungSsoerlh. hei der
vlUtcn aber auch unter demselben hintanaeaeben
werden würden.

f ^ - i Demnach werden die kauflustigen dazu zu er,
f^n ^ ^ - ^ ' " " ' " "b sonnen inzwischen die dieh-
° m ! r t ? g V " e ^ h ^ " ^ertaufsdetingnisse hier.

Bezlltsgericht Wippach am 2°. M a , iL33.

Z ' L2o. (2) Nr . 53g.

Vor dem Bezirksgerichte Kreutberg. Laibacher
Kreises, haten alle Jene, welche an die Verlassen,
fchaft deö am 26. October »6^9 zu Stuhlwtihen.
bürg im Hauptfeldspitale velstordenen Georg ^ i ,
defch, gewesenen Gemeinen des bestandenen lobl.
s. t. Linien . In fan ter ie . Regiments Simbschen
Nr . 45, aus dem Ölte und der Pfarr Alch, Be»
zict Kleulbelg, gehüttig, entweder alö Elden,

oder Gläubiger, oder au? rras immer für einem
Rechtögrunte einen Anspruch zu machen gcdenten,
diese idrc Ansprüche binnen einem Jahre, sechs
Wochen und dr<i Tagen, vom untengefehten Tage,
so gewiß hiecottö selbst oder durch einen Bevoll«
mäcdtigten anzubringen, widligcnK das Verlas«
fcnscdaftS. Adhandlungsgcschäst zwlscten den G l '
scheinenden der Ordnung nach ausgemacht und je-
nen aus ocn sich Meldenden eingeantwortet wer»
den würde, denen es nach dem Gesetze gebühret.

Bezirksgericht Kreutberg am 22. M a i ,353.

Z. L04. (3) Nr . ,048.

E d i c t .
Von dem vereinten Bezirksgerichte zu Rad»

mannsdorf wird hiemic bekannt gemacht: Os se»
über Ansuchen der Caspar Fabian'scden Verlaß«
gläubiger, in die öffentliche Versteigerung seines
ganzen, i»l dem Hause Nr. 6 , zu Kcopp, dem
Garten jcnseitö der Brücke, dem Ehfeuer n^Nel-
l a i , dem Halden Zainhammer und Drahtzuqe,
und den Waldantheilen na VoäiTai, und u ?,!»ei-.
i,em Vui lx i bestehenden, und gerichlllcb auf i6c)c» st.
bewerlhelen Rea l ' Berlahvermögens , und einiger
auf 33 st. 3 kr. bewendeten Mobil ien gewilNgel,
und »u deren Vornahme eie Tagfahungen auf den
25. ^ u l i , 22. August und 26. September d. I . ,
jedesmal von 9 bis ,2 Uhr Vormittags, in ^ocu
c>er Realitäten zu Kropp, mit dem Anhange bc«
stimmt wolden, dah diese Vermcgenfchalten nur
bei t>er drillen Feilbutung unter dem Scdä^ungs«
werthe hintangegeben werten würden, uno daß
dem Grsteher gegen Zahlung eines Theiles des
Mcistbotks für den Rest fünfjährige Zcchlungssli«
stcn zugestanden werden.

Hiezu werden die Kausiufiigcn mit dem Be i -
fügen eingeladen, daß sie die Schätzung und Be»
dlngnifse täglich in daslger Registratur einschen
lönncn.

Vereintes Bezilksgeilcht Radmannsdolf am
22. M a i i633.

3. L37> (2) Nr . 5 4 ' .
E d i c t .

Vor dcm Bezirksgerichte Ogg ob Pocpetfch
haben aNe Jene, welche auf den Verlah deü am
22. Febluar i L i 3 , ad iiNcstato verstorbnen An<
ton Upanter van Seuze, entweder als Erben oder
Mäu' igcr , oder aus was immer für einem Rechts»
gründe e»nen Ansvruch zu machen haben, am 25.
I u l , l, I . . Vormittags um 9 Uhr zu erscheinen
und ihre Rechte darzuthun, widrlgens sie sich tie
Folgen des §, 614 h. G. V . selbst zuzuschretten
haden werden.

Egg od Psdpetsch am 28. Ma i ,653.,
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3 64g. ( i ) Nr. 53».
E d i c t a l , ( C i t a t i o n .

Von Se'tte der Bezicesobligkeit Hlödnig werden nachbenannte, zum Militälstande gerrid«
mete. und bet der zuleyt siatt gehabten Rctlutlcung nicht erschienenen Hntivlduen, als:

^ Geburtsjahr und
Vor« und Zuname W o h n o r t ^. A n m e r k u n g .

K»eß Alex Obltpirnitsch 55 Jul i i6 .3 ! Retrutilun^sftüchtling.
K^valscd ^orenz Flotnig 47 August lä»3 l delto
Polienz Vartyelmä Terboje 34 I August iL i5 « telio

hiemit aufgefordert, sich binnen vice Monaten von heute vor tiefer Beziitsobrigkeit zu stellen und
ihre Uusblelden zu rechtfertigen, wiorlgcnü dieselben nach den tiehfaNs bestehenden Gesetzen bthan»
belt werden würden.

Bc^lkooorigteit Flödnig am 26. Juni iL53.

Z. 6^3. (2) Nr. 998.
E d i c t .

Bon dem BczillSgerichie Reifniz wird hie-
M't al!^?mc,n tuno gemacht: (ZS sei auf An»
suchen dcS Ioscpi) Iatlltsch, duich seinen Bevoll,
mächtlgtcn, Ocurq ^aMlsch von Pootc.ij, m die
executive Bersteigerunq ccr, dem Matthäus Po«
seltnl eigenthümlich gehörigen/ im Dorfe Aftern
gelegenen »)2 Kaufre.dlShude sammt ^u^ehor,
»reqen noch schulctgen Zoo fi. c. H. c., gewlMgec,
und zur Vornahme derlilden dcet ^ r m l n e , näm»
llch : der erste auf den 17. J u l i , der zweite auf
ten 2». August, und der druie auf den 23. Sep«
lcmver!. I.< jedesmal ')iormlttaqs um »c» Uhr,
im Ölte Postern mit dem Hels^he destlmmt noc«
den, taß, wenn edengenannte ^2 huve weder
bei d«r elsten uno zweiten ^elldielungscaglahung
um den SHähun^swerch pr. 256 ft. 55 tr. oder
dalürer nicht an Mann georachc werten tonnte,
bei der drillen auch unter demselben hmtangegeben
werden würde.

Brzlrtegericht Reifniz den ,3. Ma i iL53.

Z. 655. (2) I . Nr. i^o.
S d i c t.

Zur Anmeldung der Verlaßactiven und Pas«
slsen, nach dem am 21. Apnl l. I - , tld iuw5t^c>
verstorbenen Anton Satcaischeg uon Ponlque. ,vlco
eine Tagsahunq auf den 29. Huli l. I . . ä^ül)
9 Uhr, vor oltsem Gerichte angcocdnet. Welche del
diesem Hellasie etwas anzusprechen haben oder
dazu etwas schulden, haben zur ovdtstimmten Tag-
layung bei Vermeidung der gesetzlichen Folgen zu
erscheinen.

BezirtSqericht der Herrschaft Schneeberg am
24. Iun» »853.

u. 632. (2) 26 Nr. 747.
O d i c t.

Zur Anmeldung der Verlaßactiven und Pas«
siven nach dem im Fahre »L^ä ali in^5t2w ver̂
storbenen Aarthelmä Lippouy von B^denfelo,
wird eine Tagsahung auf den 22. August l. I . ,
I l ü h 9 Uhr vor dlesem Gerichte angeordnet. sUiel»

chc bei tiefem Verlasse etwas anzusprechen baden
ooer dazu etwaü schulden, haben zur obbestimm-
ten H,ägsahung bei Vermeidung der gesetzlichen
Folgen zu erscheinen.

Beziilöaelicht dec Herrschaft Cchneeberg am
»3. Juni iä55.

Z . 619. (3)

Andreas C5riossler
a u s

o v. .5 ' l 2 .
(Kieverlage im M r n . ^j?. V-Dol lack 'schen

Mäuse. K r . 2s8. am Kchulplatte.)
cmpsichlr sich gegenwärtigen P e t e r - und
P a u l l ' M a r k t mit einem besonders gur
sonirten Lag?^ von N ü r n b e r g e r und G a -
la nte r ie , W a r e n zu dcn billigsten Preisen.

Besonders empfehlenswert!) sind die rühm-
lichst bekannten echten Schemni tzer P f e i «
f e n , (uon M i c h a e l H o n i g ) , w^mit er so-
wohl Mlt beschlagenen als unbeschlagencn, mit
einem bedeutende»̂  Vorrathe versehen ist.

Auck bekömmt man bei lhm zur größeren
Beciuemllchkeit für dle Herren Tabackraucher
einzelne Packete zu sechs Stück dergleichen,
Pfeifen, wouon ein Stück mit Sllber oder
mtt Pakfong beschlagen, und f ü n f Stück un-
deschlagen, welche jedcch alle zu dem obigen
Beschläge passen, und zu mehrmaligen Wechsel
geeignet sind.
Ferner ist allda zu bekommen echter Gra tze r

Chocco lade eigener Erzcugniß
dasPfd. superfein mitVanllleä i fi.^äkr. CM.

« „ ^^ ' l 'k ' „ „ lV 1 „ 20 „ ,.
« »» ^ ^ ^ „ 1, <i 1 „ « „ ,f

„ „ ^ ^ 1, „ ^ ",? 5^ n ,»
„ « k" ohne ,, a —,,ä3 ^ „
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Z. L5ä. (,)

K u n s t - Nachr i ch t .
Der gehorsamst Unterzeichnete macht

«s sich zur Pflicht, dem verchrnn Publikum
für dcn blöherlg?n Besuch seiner optischen
Zlmmerreise, so rr»e auch für den allgemeinen
Be»fall, mit welchem dieselbe aufgenommen
wurde, feinen unterthänigsicn Dank abzustat-
ten, und zugleich anzuzeigen, daß obgcdachte
Zimmerreise künftigen Donnerstag am ̂ . J u l i ,
zum letztenmal« zu sehen »st.

Auch macht er zugleich bekannt, daß er,
wenn sich ein Llebhabn' finden sollte, wlllens
ist, dieselbe zu verkaufen, sie besteht aus 24
sehr schönen, seltenm und naturgetreuen An»
sichten.

Dcro
unterthanigster

J o h a n n Geyer .

Z. 655. (1)
I n dem sogenannten Burger-

Spitals-Gebäude in der Spitalgasse,
ist em Stall auf vier Pferde zu ver-
miethen.

Nähere Auskunft erhält man im
zweiten Stocke vorwärts.

3. L23. (2)
A n z e i g e z w e i e r i n t e r e s s a n t e r Z e i t -

s c h r i f t e n .

fü r

Aunst, Megan? und Mode.
Mi t zahlreichen fein ,'lluminirten Modebilbern, Por«

traits und anderen Kupfern.

Der Spiegel erscheint wöchentlich zweimal,
und enthält Novellen, Erzählungen, Gedickte,
anziehende Reisebeschreibungen, vermischte Auf.
latze, Nathselspiele, Literatur. und Theaterberichte,
^oclewondenznacdlicl)te,l-, dann die neuettcn M o »
dende r ich te aus Palig und London, die sick
unter dem T ' te i : D c r M a v c k o u r r i c r " deS
aUgernemen L)e,faNS erfreuen. Außeidem erscheint
nock cine unentgeltliche besondere Beilage: „ N e r
Kchmct tk r l i ng" ein I l u M ü t t für Theater, M u .
sit, Lireralur und Tagesereignisse, die in meist
humoristischer Manier eine kurz gefaßte Uebersicht
der neuesten Glschemuna.cn der einheimischen und
ausländischen Theater, der vorzüglichsten Liteia.
l u r« , Kunst- uno Musi lnovi tälen, und «ndlich
die so bel'cbt gewordenen ernsten und launigen
M i s c c l l e n aus allen Theilen der W e l t , die
aus den S c h m e t t e r l i n g in viele andere I c u »
nale üdstgfhcn, in bunter Ausa-ahl liefelt.

Wöchentlich l . ^ . x . . «,.l i . ls,..^ »1« ^v^pser
gestochenes, lveniqstens z>re< I iqu icn enthaltendes
und fein iNuminirnÜ Motendi lo , das die aller-
neuesten D a m e n . und H e r r e n m a d e « nach
den besten und compctcntestcn Oliginalicn aus
' P a r i S , ^ L o n o o n und W i e n / mit u n g l a u d -
l icher H c h n c l l l g t e i t darstellt, und zwar mi t
solch einer voNendelen Ausarbeitung, daß sie un .
bedingt den ersten Parisern und Londonern on die
Ecile gescht werden können, d,e Wiener o f t , und
die Leidiger, Franffurter i m m e r übcltressen.

Monatlich erscheint weniassens einmal cine
b.sondere Beilage unter dem Titel : „ V i l v e r g a l -
l e r i e " , welche Portraits melklvüldiger (leben-
der) Personen, dann andere höchst anziehend«
überraschende Gegenstände enthält; außertem
tommen noch mehrere a u ß e r o r d e n t l i c h e K u »
p f e r und Literatur »Beilagen hinzu, die das I n »
lercsse dieses Instituts auch erhöhen.

Der Preis des S p i ege ls sammt S ch m e t«
t e r l i n g und aNen ?^ode> und andern Kupfern
ist h a l b j ä h r i g s a m m t f r e i e r P o s t z u s e n -
d u n q nur 5 f>. (Z. M . , und der Prachtausgabe
auf feinem Velinpapier und erstenKupferaddrücken
6 ft. O. M.

11. Allgemeine Mand-
lungs-^eitschrlst

v o n

und f ü r U n g a r n .
Diese in und außer Ungarn viel gelesene und

benüyte Keilschrift erscheint wöchentlich zweimal,
und enthält im populären, allgemeinen verständli»
chen S to le , Aufsaye über Handel. Gewerbe, Me-
chanik, Industrie, Stat ls t i f , Geographie, Natur«
geschicht«, Oeconomie, Phcsi l ; dann Correspon«
denz' Nachrichten über das Neueste in der han»
delswelt; Meß « und Mall tberichte, (^ourle,
Marktpreise.

Der halbjährige Preis ist mit f r e i e r Post«
zuse n d u n g nur 5 ft. 3o lr. O. M . Der halb«
jährige Pr t is beider Zeitfcbliiten zusammen ist mi t
f r e i e r P o s t z u s e n d u n g nur 7 l i . 3o lr. E. M .
und auf feinem Velinpapier 6 st. 3o kr. 6 . M .

M a n pcänumerirt bei allen s. l . Ober» und
Postämtern, oder man sendet den Betrag portofrei
„ A n d i e R e d a c t i o n des S p i e g e l s i n
O f e n " cin.

Z. 83i. .(5) , ^
I n dcm sogenannten Bürger-

Spitalvgebäude, m der Spitalgasse,
ist eine Wohnung im ersten Stocke,
gassenwärts, bestehend aus drei Zim-
mern, einer Küchr, Speisekammer
und Holzleae, in Aftcrnmlhezu vcr-
gcben.
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Nähere Auskunft erhält man
hierüber im Schnittwaarengewölbe
des Heinrich Quenzler daselbst.
Z. 8ää. (,)
Bei T r e n t s e n s k y oc V i e w e g in Wien,

sind so ebeli erschienen:
K. K. prw. S t r o b o b c o p l s c h e Sche i -

ben s optische Zauberscdeibcn),- und ln der
Leop. P a t e r n o l ll'schen Buch-, Kunst -
und Musikalienhai'.dlung in L a i b a c h , am
Hauptplatze, N r . 6 / angelangt, zur ^chau
aufgestellt, welche in Kurzem zum Verkaufe
vorräthig seyn werden. Die erforderliche Vor-
nchtung sannnt einer Doppelscheibe kostct i st.,
jede Doppclscheibe 3c> kr., und sind bis nun
zehn verschiedene stücke erschienen. Eine Er^
findung, des Hrn. Proftssor S t a m p f e r .

Diese zehn Scheiben, welchen ununter-
brochen andere mit neuen sehr interessanten
Zeichnungen und Vorstellungen nachfolgen wer-
den, enthalten gegen 5a einzelne Vorstellun-
gen in einer solchen systematischen Folge, daß sie
von den einfachen Phänomenen stufenweise zu
den zusammengesetzten übergehen, und dadurch
einen gehörigen Begriff von dem Umfange des
zu Grunde liegenden Prinzips geben. Ueber
den Werth und das Interesse dieser Erfindung
in wissenschaftlicher Hinsicht, berufen sich die
Verleger auf einen Aufsatz hierüber in: Ocster-
reichischcn Beobachter vom 27. Apri l d. I . ,
und bemerken hicbci blos, daß diese Scheiben,
auf weichen nach mathematischen und physischen
Gesetzen gezeichnete Gegenstände, Figuren und
Bilder verschiedener Art sich bcsinden, e inem
S p i e g e l gegenüber um i h r e Achse
i n B e w e g u n g gesetzt , und durch die in
ihrcr Peripherie angebrachten Oeffnungcn be-
trachtet, die mannigfaltigsten optischen Täu-
schungen in zusammenhangenden Bewegungen
und Handlungen, z. B. Nader- und Hammer-
werke in Bewegung, Menschen und Thiere im
Laufe lc. , oder ln irgend c:ner andern Hand-
lung begriffen, für das Auge auf das Ueber-
raschcndste hervorbringen.

Bel P a t e r n o l l l sind auch noch nebst
vielen ^ova im Gebiethe des Buch-, Kunst-
und Musikhandelt' die beliebten und gesuch-
ten P a r i s e r und A u g s b u r g e v H e i -
l i g e n - B i l d e r für Gebetbücher so eben in
Auswahl angelangt, und er empfiehlt sich zur
Bcjorgung jedes Auftrages in den Fächern sei-
ner Sphäre, es mag un I n - oder Ausland«
zu beziehen seyn, wenn es nur erlaubt seyend«
Artikel des Buch', Kunst- und Musikhandelt
find»

Z. 655. (3)
. W o h n u n g zu v e r m i e t h e n .

I m Hause, Nr. i3o und i 3 l ,
in der St . Peters-Vorstadt, sind
auf kommenden Michaeli, mehrere
Wohnungen zu vermlethen: 12 bis
i5 Zlmmer, mehrere Küchen, Spei-
sekammern, Holzlegen und Keller,
auch eine Wagenrenuse und Stallung,
nebst Garten; nach Belieben auck
Aecker und Wiesen. Das Nähere
erfahrt man bei der Hauseigenlhü-
merinn.

Z. 359. (2)
A n z e i g e .

Endesgefertigter empfiehlt sich
einem löbl. k. k. Militär und verehr-
ten Publicum mit seinen sehr dauer-
haften Lackarbeiten, besonders auf
Leder. Es sind bet ihm stets alle Sor-
ten lacklrtes Leder nebst Schirmen,
breite und schmale Sturmbänder,
Waffenriemen, Patrontaschen ?c. zc.
in bester Auswahl und um dle billig-
sten Preise zu haben.

Ortschaft Moste bei Laibach im
Bezirke der Umgebung Laibachs-

S i m o n S l a p n i t s c h e r ,
Lackirer.

Z. 336. (3)

I n der L i t h o g r a p h i e
d e r

R o s a l i a Eg er <n Comp. und in der
Edel v. K le inma y r'schm Buchhand-

lungin Laibach ist zu haben:

Ans ich t der. Gegend von Noscnbach, aufge-
nommen und lithographirt von Dorfmel«
ster, Zo kr.

Ansicht von Dornbach bei W i e n , lithogrs-
phirr von Eduard Hartwtg, 5 kr.

! M i t einem symbolischen Bilde gezierte I m -
> p f n ng s - Z e u g n i s s e , auf Velinpapier
: das Stück 10 kr., auf Postpapier das Stück
: 8 kr.
; L i t h o g r a p h ! r t e R e isep asse für die Ve-

zivkscbrigkeiten/, das Buch 1 fi.


